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10 Jahre erfolgreiche Software-Forschung 

Hagenberg, 10. November 2009: Eines der größten unabhängigen Forschungszentren in Österreich im Bereich Software feiert heute Geburtstag. 1999 wurde das Software Competence Center Hagenberg (SCCH) von fünf Instituten der Johannes Kepler Universität (JKU) Linz gegründet. Heute ist es ein bedeutender  Forschungspartner, der seine Partner und Kunden von der ersten Idee bis zu der Umsetzung mit seiner Expertise und seinen F&E-Dienstleistungen unterstützt. 

Klein angefangen 

„1999 haben wir zu dritt in zwei kleinen Räumen, mit geliehen Möbeln und Computern begonnen. Dass wir bald darauf für unsere Kunden erste relevante Forschungsergebnisse und Umsetzungsprojekte realisiert haben, war ein schöner Erfolg für uns“, zieht SCCH-Geschäftsführer, Dr. Klaus Pirklbauer Bilanz.  

Wissenschaftlich gut vernetzt

Durch die enge Kooperation mit seinen Wissenschaftlichen Partnern wird am SCCH Forschungsqualität auf höchstem Niveau gewährleistet. Darüber hinaus pflegt das SCCH zahlreiche Kontakte zu seinen wissenschaftlichen Assoziierten aus Österreich, Deutschland, Tschechien, den Niederlanden und den USA. Das SCCH ist an EU-geförderten Aktivitäten und Projekten beteiligt und auch sehr daran interessiert, eine engere Vernetzung mit anderen Forschungseinrichtungen etwa durch einen zeitlich befristeten „Austausch“ von Wissenschaftlern zu erreichen. Neuer wissenschaftliche Partner ist das Center for Machine Perception (CMP)  der Technischen Universität Prag und die Partnerschaft mit der Universität de Castilla-La Mancha in Spanien ist bereits in der Pipeline.
Win-win Situation für die heimische Wirtschaft 

Der gegenseitige Know-how Transfer und die enge Zusammenarbeit in praxisrelevanten Forschungsprojekten ermöglichen einen deutlichen Wissensschub bei Industrieunternehmen als auch bei kleinen und mittleren Unternehmen.  Das COMET Kompetenzzentrum arbeitet derzeit mit internationalen und nationalen Partnerunternehmen in mehr als 37 forschungsnahen Software-Projekten zusammen. Zu den österreichischen Wirtschaftspartnern zählen unter anderem die Engel Austria GmbH, Trumpf Österreich und die voestalpine Stahl GmbH. Die ABATEC Electronic AG aus Regau setzte mit dem SCCH ein Projekt zum Thema Fußball um. Mit dem Local Positioning Measurement (LPM) analysieren Fußballtrainer die Fitness und die Spielzüge der der Mannschaft. Mit der am SCCH entwickelten Erweiterung dieses Systems ist es nun auch möglich die Positionsdaten des Balls zu bestimmen. Ein Beispiel für  einen Kooperationspartner aus der heimischen Großindustrie ist die voestalpine Stahl AG, die im Bereich der Verfahrenstechnik auf die Kompetenz des Forschungszentrums aus Hagenberg setzt. Durch die vom SCCH entwickelten Laufzeitplattform für verfahrenstechnische Berechungen können die Produktionsvorgänge optimiert werden.
Feier in Hagenberg 

Die 10-Jahres-Feier findet heute ab 13:30 in Hagenberg statt. Ihr Kommen zugesagt haben bereits Landeshauptmann Dr. Josef Pühringer, Landesrat Viktor Sigl, Rektor Richard Hagelauer und weitere Gäste aus Wirtschaft und Wissenschaft. 

Ein Foto von Dr. Klaus Pirklbauer, Geschäftsführer SCCH, steht zum Download unter http://www.scch.at/Skins/downloads/Pirklbauer_Klaus.jpg zur beliebigen Nutzung zur Verfügung.
Ab 11.11.2009 steht auf http://www.scch.at/de/service/downloadbereich auch der Geschäftsbericht 2008/2009 zum Download bereit.
Software Competence Center Hagenberg GmbH – ein Mitglied des Unternehmensnetzwerks Softwarepark Hagenberg

Das Software Competence Center Hagenberg ist eine international anerkannte, sich an den Anforderungen der Wirtschaft orientierende Forschungseinrichtung im Bereich Software. Als eines der größten, unabhängigen Forschungszentren Österreichs im Bereich Software nimmt es eine Vorreiterrolle für softwarebezogene, technologische Forschungs- und Entwicklungstrends ein. Weitergehende Informationen auf www.scch.at.
Unternehmensnetzwerk Softwarepark Hagenberg

Das Unternehmensnetzwerk Softwarepark Hagenberg ist ein Verein von Unternehmen im Softwarepark Hagenberg mit dem Ziel, diesen als Wirtschaftsstandort zu stärken. Der Softwarepark Hagenberg ist der führende Technologiepark Mitteleuropas im Bereich Software. Sein Erfolg gründet in der Synergie von Forschung, Ausbildung und Wirtschaft.
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